
 

Einladung  
 

„31 Säcke Judenakten“ und „Jerusalem in Baiern“. 

Die jüdischen Gemeindearchive Bayerns als Raubgut und als Kulturerbe 

Vorträge und Podiumsdiskussionen 

 

am Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 9.30 Uhr 

Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns 

Schönfeldstraße 5, 80539 München 

 

BEGRÜSSUNG 

Dr. Bernhard Grau 
Generaldirektor der Staatlichen Archive 

 

GRUSSWORTE 

Offizielle Vertretung des Staates Israel 

 

Dr. Ludwig Spaenle 
Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus, 

für Erinnerungsarbeit und geschichtliches Erbe 

 

EINFÜHRUNG 

Dr. Hubert Seliger 
Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns 

 

ERÖFFNUNGSVORTRAG 

Dr. Yochai Ben-Ghedalia 
Direktor der Archives of the Jewish People, Jerusalem 

 

JUDAICA BAVARICA IN JERUSALEMER, IN BERLINER SOWIE IN FRÄNKISCHEN ARCHIVEN 

 

Moderation: Dr. Alexis Hofmeister (Projektkoordinator, Generaldirektion der Staatlichen Archive) 

 

Inka Arroyo Antezana, M.A. (Archives of the Jewish People, Jerusalem) 

Barbara Welker, M.A. Historisches Archiv der Stiftung Neue Synagoge / Centrum Judaicum e.V., Berlin)  

Dr. Alexander Wolz (Leiter des Staatsarchivs Kitzingen) 

Dr. Vaios Kalogrias (Stadt- und Stiftsarchiv Aschaffenburg) 

Kommentar: Dr. Caroline Jessen (Leibniz-Institut für jüdische Geschichte und Kultur „S. Dubnow“, Leipzig) 



 

MITTAGSPAUSE 13–14.30 UHR 

 

SHALOM OIDA! JÜDISCHE GESCHICHTE IN BAYERN: AKTUELLE FORSCHUNG 

UND ZUKÜNFTIGE PERSPEKTIVEN 

 

Moderation: Dr. Carmen Reichert (Direktorin des Jüdischen Museums Augsburg-Schwaben) 

 

Elisabeth Singer-Brehm, M.A. (Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, München) 

Dr. des. Christian Porzelt (Jüdisches Museum Augsburg-Schwaben) 

Paula Somogyi, M.A. (Universität Wien, Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte) 

Prof. Dr. Martina Niedhammer (Ludwig-Maximilians-Universität München, Jüdische Geschichte u. Kultur)  

 

NACHMITTAGSPAUSE 16.30–17 UHR 

 

VORTRAG 

DIE HISTORISCHEN UNTERLAGEN DER JÜDISCHEN GEMEINDEN IN BAYERN 

UND DIE PERSPEKTIVEN DER GESCHICHTSSCHREIBUNG NACH 1945 

Prof. Dr. Michael Brenner 
Ludwig-Maximilians-Universität München, American University Washington DC 

(Professor Brenner wird live zugeschaltet!) 

 

Die Veranstaltung wird musikalisch durch den Schulakademie-Kammermusikkurs 

am Gymnasium Max-Josef-Stift umrahmt. Im Anschluss findet ein kleiner Empfang statt.  

Zur Teilnahme vor Ort ist eine Anmeldung notwendig. 

Sie wird erbeten per E-Mail an poststelle@gda.bayern.de bis 7. Oktober 2026. 

 

Die Veranstaltung wird auch live gestreamt, online können alle Interessierten ohne Anmeldung teilnehmen. 

Der Link zum Stream lautet: https://staatliche-archive-bayern.online-tagen.de/. Außerdem wird die gesamte 

Veranstaltung aufgezeichnet und im Nachgang über den Youtube-Kanal der Staatlichen Archive Bayerns ver-

fügbar gemacht. Weitere Informationen finden Sie unter www.gda.bayern.de  

 

Das Kooperationsprojekt der Staatlichen Archive Bayerns mit den Archives of the Jewish People (früherer Name: 

Central Archives for the History of the Jewish People), Jerusalem stellt die historischen Unterlagen der jüdischen 

Gemeinden des Königreichs sowie des Freistaats Bayern online zur Verfügung. Eine internationale Tagung rückt 

nun die Überlieferungsgeschichte dieser heute in Jerusalem aufbewahrten historischen Dokumente in den Fokus. 

Dabei kommen archivfachliche wie auch forschungspraktische Perspektiven zu Wort. Der Beauftragte der Bay-

erischen Staatsregierung für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus, für Erinnerungsarbeit und geschichtli-

ches Erbe versteht sich großzügigerweise als Mitveranstalter und Unterstützer.  

 

Datenschutzhinweis: Wir fertigen bei den Veranstaltungen Fotos an, die in Auswahl für die Öffentlichkeitsarbeit der Staatlichen Archive Bayerns ver-
wendet werden (auf unserer Website, den Social Media Accounts, in unserem Jahresbericht und in den Nachrichten aus den Staatlichen Archiven Bayerns). 

Ebenso werden Video-Aufnahmen der Veranstaltung angefertigt und gespeichert, die in Teilen (vor allem die Vorträge betreffend) weiterverbreitet bzw. 

über YouTube zum Abruf bereitgehalten werden. Sollten Sie mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an: Datenschutz-

beauftragter der Staatlichen Archive Bayerns bei der Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns, Schönfeldstraße 5, 80539 München, E-Mail: da-

tenschutzbeauftragter@gda.bayern.de 

Verkehrsanbindung: U3 / U4 / U5 / U6 via „Odeonsplatz“; U3 / U6 via „Universität“; Buslinien 58, 100 sowie 153 über Haltestelle „Von-der-Tann-
Straße“; Buslinien 68, 153 sowie 154 über Haltestelle „Universität“. 


